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Eurasburg – Eine der span-
nendsten Fragenploppt immer
dann auf, wenn die Vorrunden
desMerkurCUPabsolviertsind:
Welcher der qualifizierten
Klubs darf das Kreisfinale aus-
richten? Mal steht es quasi mit
der letzten Partie schon fest,
malmuss erst nochüberZeiten
undKapazitätendiskutiertwer-
den. Beim SV Eurasburg-Beuer-
berg freutmansichdarüber, an
diesem Samstag (13 bis 17.30
Uhr) nach drei Jahren wieder
Gastgeber für das Kreisfinale
imVerbreitungsgebiet von Isar-
Loisachbote/Geretsrieder Mer-
kurseinzudürfen.
Infrastrukturell sieht sich die

Fußballabteilung gut gerüstet;
zum Kreis der Favoriten rech-
net man sich gleichwohl nicht
zu. Eine Dufte-Veranstaltung
wird es allemal. Denn es wer-
den Aromen von Gegrilltem
und Pommes für Stunden über
die Robert-Koch-Straße in Eu-
rasburg wabern. „Für Verpfle-
gung ist auf alle Fälle gesorgt“,
versichert SVEB-Jugendleiter
Michael Schopper. Aus der El-
ternschaft hat sich bereits eine
Vielzahl an Helfern für Aufbau
undVerkauf angesagt. Zu ihren
Kindern an eines der beiden
Spielfelder dürfen die Erzie-

hungsberechtigten indes nur
bedingt: Proaktives Coachen
oder anderweitiges Hineinru-
fen ist laut Regularium strikt
untersagt. Ansonsten ist der
Fairplay-Preis definitiv futsch.
Undderbescherteinemsiegrei-
chen E-Jugend-Team immerhin
nagelneue Dressen der Energie

Südbayern (ESB).
Die begehrteste Auszeich-

nung bleibt aber die sportliche.
Nur die beiden Finalisten quali-
fizieren sich für das Bezirksfi-
nale ineinigenWochen.DieEu-
rasburger Gastgeber treten in
einer Gruppe mit der Konkur-
renz vom TSV Schäftlarn, 1. FC

Weidach und SV Münsing an.
Schopper glaubt, dass der SVEB
anfangs eine gute Rolle spielen
kann, letztlich aber kein Ticket
für die nächster Runde lösen
wird. „Für ein Weiterkommen
brauchen wir einen sehr guten
Tag – und drei oder vier Gegner
einen sehr schlechten“, meint
der Jugendleiter, der die Mün-
singeralsFavoritennennt.
Vorschusslorbeeren gibt es

auch für den TuS Geretsried
und die DJK Waldram in der

Gruppe 2, wo auch die FF Gere-
stried und die FA Thanning
antreten. „Waldram ist richtig
stark“, weiß Schopper von den
Ligaspielen. Münsing indes ist
unter seinem Trainer Thomas
Linke „auf Zack“und spielemit
„richtig Zug“. Somit wäre das
Erreichen der Vorschlussrunde
für die Ausrichter ein toller Er-
folg. „Das traue ich den Bur-
schen absolut zu“, bekräftigt
der Jugendleiter. or

Münsing, TuS undWaldram favorisiert
MERKUR CUP Heute Kreisfinale in Eurasburg mit acht Vereinen – Fairplay-Preis winkt

Spannende Duelle gab es schon in der Merkur CUP-Vorrunde
wie hier zwischen den FF Geretsried und dem FSV Höhen-
rain. RST

Das größte U11-Fußballturnier der Welt vermittelt Werte,
schafft Umweltbewusstsein und fördert Gesundheit durch Sport.

Unterstützt
von

Gaißach –Böseunter dieRäder
kamen die Gaißacher Handbal-
lerinnen im Hinspiel der Auf-
stiegsrelegation zur Bezirks-
oberliga: Beim TSV Mindel-
heim verloren die SCG-Frauen
mit 11:31. „Wir konnten nurmit
dezimierten Kader antreten
undhaben eine ganz schwache
Leistunggezeigt,währendMin-
delheim in Vollbesetzung und
mit dem absoluten Willen auf-
gelaufen ist“, berichtete Traine-
rinAnniLeismüller.
So übernahmen die topmoti-

viertenGastgeberinnenschnell
das Kommandound ließenden
Gaißacherinnen keine Chance.
Diese mühten sich zwar, er-
wischten aber allesamt einen
gebrauchten Tag. Keine Spiele-
rin konnte ihr Potenzial aus-
schöpfenund sohieß es amEn-
de31:11fürdieAllgäuerinnen.
AndiesemSonntagkommtes

nun um 15.30 Uhr zum Rück-
spiel in der Gaißacher Schul-
turnhalle. „Trotz der heftigen
Niederlage sehenwir uns nicht
chancenlos. Die große Tordiffe-
renz werden wir nicht mehr
aufholen können, aber das Er-
gebnis wollen wir so nicht ste-

hen lassen“, betont Leismüller.
Mit ein paar Rückkehrerinnen
und entsprechend größerem
Kader will man vor heimi-
schem Publikum unbedingt ei-
nenSiegeinfahrenundsichmit
einer guten Vorstellung in die
Sommerpause verabschieden.
Mindelheim wird mit einem
Fanbus anreisen und für or-
dentlichStimmunginderHalle
sorgen. Leismüller: „Wirhoffen
ebenfalls auf zahlreiche Fanun-
terstützung und ein tolles Spiel
vorgroßerKulisse.“ aa

HANDBALL

SC Gaißach:
Rückspiel gegen
Mindelheim

SCGaißach/Frauen: Steffi Löffler
(T), BarbaraGilgenreiner (3/2),
Christina Leichmann (0/4), Vroni
Hochwind (1), Lucia Ronge (1),
JohannaSchuster, JohannaGil-
genreiner,MaraMüller, Andreas
Absmaier, KristinMiska

Lenggries – Doppelkampftag
in der Judo-Landesliga. Laut-
starkeFansundpackendeDuel-
le auf der Matte, die Kampfge-
meinschaft „Isarfighter“
brannte bei ihremHeimkampf
ein echtes Judo-Feuerwerk ab.
Vom ersten Griff an war er-
kennbar:Hier geht esnichtnur
um Punkte, sondern um Lei-
denschaft, Teamgeist und Do-
minanz.
Die Frauen traten gegen zwei

Mannschaften an. Selbstbe-
wusst setzten sie gleich ein kla-
res Ausrufezeichen. Gegen den
1. SC Gröbenzell überrollten sie
ihreGegnerinnen förmlich: Be-
reits nach dem ersten Durch-
gang stand ein beeindrucken-
des8:0aufderAnzeigetafel.Eva
Völkl, Vroni Fischer, Barbara
Ertl, Leocardia Zheng, Leonora
Wilde, Angelika Rauchenber-
ger, Claudia Probst und Kathi
Steinberger hatten ihre Aufga-
ben souverän erledigt. Auch ge-
gen JT Isartal zeigten die Kämp-
ferinnen ihre Klasse. Mit wir-

kungsvollen Angriffen, clever-
emTiming und konsequentem
Zug zumPunkt entschieden sie
die Begegnung klar für sich.
Wichtige Punkte steuerten er-
neut Eva Völkl, Leocardia
Zheng, Barbara Ertl, Christina
Wiedemann, Katharina Stei-
negger, Jenny Klar und Claudia
ProbstzumErfolgbei.
In den zweiten Runden, die

abwechselnd mit der Begeg-
nung der Männer ausgetragen
wurden, ließensienicht locker,
kämpften konzentriert und
gnadenlos effektiv weiter und
sicherten sich einen überlege-
nen14:2-EndstandgegenJT Isar-
tal nach dem15:1-Sieg über den
SCGröbenzell.
DieMänner lieferten sichmit

JT Haching München zunächst
ein intensives Duell auf Augen-
höhe. Nach dem ersten Durch-
gang stand es 5:5 – jede Aktion
hart umkämpft, jeder Punkt
lautstark bejubelt. Alexander
Sälzer gewann zwar den Auf-
takt, dochbrachtendieHachin-

ger mit drei Siegen in Folge die
Isarfighter in Zugzwang. Felix
Schlosser machte einen bären-

starken Kampf gegen seinen
langjährigen Kontrahenten
Mauro Kern, schickte diesen

mit einem Haraigoshi Wurf se-
henswert auf die Matte und
brachte die Hausherren auf 2:3

heran.DieGästeließennichtlo-
cker und bauten ihren Vor-
sprung zum zwischenzeitli-
chen5:2aus.DochdieHausher-
ren blieben ruhig und konzen-
triert, erkämpften durch drei
Siege den5:5-Halbzeitstand. Im
zweiten Durchgang drehten
die Isarfightermächtig auf. Mit
entschlossenen Angriffen, tak-
tischer Cleverness und unbän-
digem Willen setzten sie sich
entscheidend ab. Am Ende
stand ein verdienter 12:8-Sieg.
Erfolgreich für die Kampfge-
meinschaft Lenggries/Holzkir-
chen waren Alexander Sälzer,
Michael Gerrer, Benedikt Hort,
Luis Klar, Nicolai Bittmann, Fe-
lix Schlosser, Niko Langham-
mersowieDenysTantsiura.
An diesem Samstag kämpfen

die Männer gegen den TuS
Prien.Dabeiwird auchdas Jubi-
läum 30 Jahre Judo in Holzkir-
chen gefeiert. Ab 15 Uhr erwar-
tetdieBesuchereinebesondere
Fotoausstellungder Judoka.

HANS DEMMEL

Feuerwerk in Lenggrieser Sporthalle
JUDO Isarfighter Frauen und Männer siegen beim Doppelkampftag

Christine Wiedemann (weißes Kampfanzug) beim Harai-goshi-Wurf. PRIVAT

BadTölz–Eswirdwiedersport-
lich inBadTölz:DerTurnverein
Bad Tölz lädt für Samstag, 9.
Mai, anlässlich seines 160-jähri-
gen Bestehens zum großen
„Tag des Sports“ ein. Vereins-
mitglieder, Familien sowie alle
Interessierten sind herzlich
willkommen, gemeinsam ei-
nen abwechslungsreichen und
bewegungsreichen Nachmit-
tagzuerleben.
Ab 16 Uhr erwartet die Besu-

cher ein vielfältiges Programm
für alle Altersgruppen. Beson-
ders Kinder und Jugendliche
können sich auf einen span-
nenden Bewegungsparcours
freuen, während eine Fotobox
mit kreativen Requisiten unter
dem Motto „160 Jahre TV Bad
Tölz“ für unterhaltsame Erin-

nerungensorgt.
Ein besonderer Höhepunkt

sind die 1. Tölzer Mehrkampf-
meisterschaften,beidenensich
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer in verschiedenen Diszipli-
nen aus den Abteilungen des
Vereins messen können. Die
Wettbewerbe werden in den
KategorienKinder, Jugendliche
und Erwachsene ausgetragen.
Die Mehrkämpfe laufen bis 19
Uhr, bevor gegen 19.15 Uhr die
Siegerehrung mit attraktiven
Preisenstattfindet.

RequisitenfürFotobox
gesucht

Auch für das leibliche Wohl
istbestensgesorgt:Von16bis20
Uhr werden Kaffee und Ku-

chen, Grillwürstel sowie erfri-
schendeGetränkeangeboten.
Der Turnverein ruft zudem

zur aktiven Unterstützung auf:
Für die Fotobox werden noch
Requisiten wie alte Turn- oder
Trainingskleidung gesucht. Au-
ßerdem freut sich der Verein
über Kuchenspenden aus den
Reihen der Mitglieder und Un-
terstützer.
„Mit dem Tag des Sports

möchten wir nicht nur unser
Jubiläum feiern, sondern auch
zeigen,wievielfältigundleben-
digunserVereinslebenist“, sagt
die erste Vorsitzende Jane Clar-
ke. „Wir ladenalleherzlich ein,
vorbeizukommen, mitzuma-
chenund gemeinsameinenbe-
sonderenTagzuerleben.“ tk

160 Jahre TV Tölz: Tag des Sports zumMitmachen

Der TV Bad Tölz lädt für Tag des Sports zumMitmachen ein.
PRIVAT


